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Protokoll 
der Sitzung des Ausschusses für Haushalt und Finanzen am 18.04.2006 

Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 20:15Uhr    
Ort: Altmarkt 21 
Leiter der Beratung: Herr Sven Pautz 
 
Anwesenheit/Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
Anwesende Mitglieder:   
Herr Pautz    - AUB 
Herr Süßmilch  - Linke PDS               
Herr Siewert   - Linke PDS 
Herr Dr. Bialas  - CDU/DSU 
Herr Schaaf   - SPD 
Herr Wonneberger  - CDU/DSU 
Herr Schulze   - FDP 
Herr Dr. Fischer  - Bündnis 90/ Grüne   
    
Anwesende Gäste: siehe Teilnehmerliste 
 
TOP 0:Protokollkontrolle 
Das Protokoll vom 21.03.2006  wurde bestätigt. 
Abstimmung:8:0:0 
Das Protokoll wurde einstimmig beschlossen. 
 
 

TOP 1: Tagesordnung/Ergänzungen 
 
Als TOP 3.3. wurde die Vorlage II-009/06 auf die Tagesordnung gesetzt. 
Abstimmung: 8:0:0 
Der Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
Tagesordnung 
I Öffentlicher Teil 
 
1.  Bestätigung der Tagesordnung 

 

2.  Berichte und Informationen 

 -keine- 

 

3.  Beschlussvorlagen 

 3.1. OB-014/06 
  Satzung der Stadt Cottbus über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer  
  (Zweitwohnungssteuersatzung) 
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 3.2. OB-015/06 
  Übertragung von Mitteln für Tourismusmarketing an den Tourismusverein  
  Cottbus e.V. 
 
 3.3.  II-009/06 
  Intesessenbekundungsverfahren Eigenbetrieb Grün- und Parkanlagen 
 
 3.4. III-004/06 
  Umsetzung des Maßnahmeplanes der Kienbaum- Studie im Dezernat III 
 
4. Information, Anfragen, Anträge aus den Fraktionen und der Verwaltung 
   
 4.1.  Bericht der KGst über die Vergleichsringarbeit und dessen Ergebnisse 
  - Referent: Herr Wick – (V. ZC, Herr Wasielewski) 
 

 4.2.  Information zur Einführungsstrategie des Neuen Kommunalen  
  Haushalts- und Rechnungswesen in der Stadt Cottbus 
  (V.: D IV, Kämmerei) 
 
 4.3. Information zur Jahresrechnung 2005 
  (V.: D IV, Kämmerei) 
 
 
   

II Nichtöffentlicher Teil 
 
1. Beschlussvorlagen 

 1.1. OB-012/06 HA 
  Unbefristete Niederschlagung einer Gewerbesteuerforderung und 
  entstandener Nebenforderungen 
 
 1.2. OB-013/06 HA 
  Unbefristete Niederschlagung einer Gewerbesteuerforderung und 
  entstandener Nebenforderungen 
 
 
 1.3. IV-052/06 HA 
  Erbbaurechtsbestellung an Grundstücken aus dem städtischen  
  Grundbesitz 
 
 1.4. IV-056/06 HA 
  Grundstückstausch mit Wertausgleich 
 
 1.5. IV-058/06 HA 
  Ankauf von Privatgrundstücken 
 
 1.6. IV-053/06 
  Erbbaurechtsbestellung an Grundstücken aus dem städtischen  
  Grundbesitz 
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2. Berichte und Informationen  
 - keine – 

 

TOP 3: Beschlussvorlagen 

 3.1. OB-014/06 
  Satzung der Stadt Cottbus über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer  
  (Zweitwohnungssteuersatzung) 
Durch Frau Bronisch (SL Grundbesitzabgaben, Amt 21) wurde die Vorlage vorgestellt. 
 
Diskussionsbedarf zu o.g. Vorlage ergab sich aus der noch nicht definierten Deckung 
der Mindereinnahmen in Höhe von ca. 55,0 T€. 
Durch Frau Rätzel (Oberbürgermeisterin) wurde zugesagt, die Deckung der 
Mindereinnahmen bis zur StVV bekannt zu geben. 
 
Abstimmung: 6:1:1 
Der Vorlage wurde mehrheitlich zugestimmt. 
 
 3.2. OB-015/06 
  Übertragung von Mitteln für Tourismusmarketing an den Tourismusverein  
  Cottbus e.V. 
Die Vorlage wurde durch Herrn Paschke (Leiter Büro OB) vorgestellt.  
 
Durch Frau Rätzel (Oberbürgermeisterin) wurde erklärt, dass den Stadtverordneten 
die Satzung des Tourismusvereines sowie die Aufstellung der Mitglieder übergeben 
werden. 
 
Abstimmung: 7:0:1 
Der Vorlage wurde mehrheitlich zugestimmt. 
 
 3.3.  II-009/06 
  Intesessenbekundungsverfahren Eigenbetrieb Grün- und Parkanlagen 
Durch Herrn Waas (ABL Beteiligungsverwaltung) wurde die Vorlage vorgestellt. 
 
Die Diskussion über die Vorlage ergab, dass bei Zustimmung zu dieser Vorlage an 
der HSK- Maßnahme IV SK 3  festgehalten wird. Im Gegensatz dazu muss bei 
Ablehnung dieser Vorlage der genannte HSK Punkt neu überdacht werden, ggf. ist 
die Maßnahme aus dem HSK aufzuheben. 
 
Herr Pautz stellt den Antrag, keine abschließende Behandlung der Vorlage in der 
Finanzausschusssitzung erfolgen zu lassen. 
Abstimmung über den Antrag: 3:4:1 
Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt. 
 
Abstimmung über die Vorlage: 1:7:0 
Die Vorlage wurde mehrheitlich abgelehnt. 
 
 
 3.4. III-004/06 
  Umsetzung des Maßnahmeplanes der Kienbaum- Studie im Dezernat III 
Herr Thomas (SB Koordinierung) stellte die Vorlage vor. 
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Der Finanzausschuss erteilt der Verwaltung den Auftrag, die Vorlage entsprechend 
allen dezernatsrelevanten Kienbaumfestlegungen zu präzisieren, und zur nächsten 
Finanzausschusssitzung am 23.05.2006 erneut vorzulegen. 
 
Eine Abstimmung über die Vorlage erfolgte nicht. 
 
4. Information, Anfragen, Anträge aus den Fraktionen und der Verwaltung 
   
 4.1.  Bericht der KGst über die Vergleichsringarbeit und dessen Ergebnisse 
  - Referent: Herr Wick – (V. ZC, Herr Wasielewski) 
Durch Frau Rätzel erfolgte eine kurze Vorstellung des Referenten der KGst, Herrn  
Wick. 
Mittels Präsentation stellte Herr Wick die Arbeit des Vergleichsringes der kreisfreien 
Städte Brandenburgs vor. Es wurde an Beispielen erläutert, wie anhand  
von Produktbeschreibungen, ermittelten Kennzahlen sowie klar definierten Zielen 
Entscheidungsfindungen beeinflusst werden können. 
Der Finanzausschuss gibt die Empfehlung an die Fachausschüsse, sich intensiv 
mit den Materialien des Vergleichsringes zu befassen. 
Der Finanzausschuss wird dieses Arbeitspapier für seine nächste HSK- Beratung 
verwenden. 
Die Präsentation wurde allen Ausschussmitgliedern in Papierform übergeben. 
 

 4.2.  Information zur Einführungsstrategie des Neuen Kommunalen  
  Haushalts- und Rechnungswesen in der Stadt Cottbus 
  (V.: D IV, Kämmerei) 

Frau Tzschoppe (Beigeordnete für Bauwesen) informierte mittels Präsentation, die  
auch in Papierform allen Ausschussmitgliedern übergeben wurde, über die 
Einführungsstrategie zur Umsetzung des Projektes. 
Die einzelnen Phasen der Einführungsstrategie (Projektvorbereitung, Projektplanung,  
Projektrealisierung) wurden detailliert erläutert. 
Als Pilotbereiche der Stadtverwaltung Cottbus wurden die Stadt-und 
Regionalbibliothek sowie die Kostenrechnende Einrichtung Bestattungswesen 
festgelegt. 
Im Finanzausschuss 09/2006 wird über den aktuellen Umsetzungsstand des 
Projektes erneut berichtet, wobei auch auf den Stand der Umsetzung in der 
Pilotkommune Potsdam eingegangen wird. 
Ein Schulungsplan (einschließlich Kostenplan) wird in Zusammenarbeit mit dem 
Personal-und Organisationsamt bis 09/2006 erarbeitet.   
 

 
 4.3. Information zur Jahresrechnung 2005 
  (V.: D IV, Kämmerei) 

Frau Große (ABL Haushalt, Amt 20) berichtete in ihrer Präsentation, die ebenfalls in 
Papierform ausgegeben wurde, über die Jahresrechnung 2005. 
Sie informierte über die Ablaufleiste der abgearbeiteten Termine, den 
kassenmäßigen Abschluss sowie den buchmäßigen Bestand zum 31.12.2005. 
Es erfolgte unter anderem eine Darstellung über die Entwicklung der Kassenkredite, 
eine Darstellung der Kasseneinnahmereste sowie die pauschale Restebereinigung. 
Frau Große informierte weiterhin, das die Abrechnung HSK 31.12.2005 den 
Stadtverordneten übergeben wurde. 
 



 5 

Frau Tzschoppe (Beigeordnete für Bauwesen) informierte, dass in Abstimmung mit  
dem Innenministerium Einklang darüber besteht, dass die einzelnen  
Haushaltssicherungskonzepte (2003-2009; 2004-2010;2005-2010) als ein laufendes 
HSK zusammengefasst werden, so dass die Übersichtlichkeit der einzelnen  
Maßnahmen wieder hergestellt wird. Als Termin wurde die 1. Maihälfte avisiert. 
Auf Nachfrage von Herrn Dr.Bialas gab Frau Tzschoppe die Information, dass  
im gleichen Zeitrahmen eine Klärung zum Thema „Auswirkungen Stadtwerke“ 
auf die Haushaltsgenehmigung mit dem Innenministerium herbeigeführt wird. 
Dazu erfolgen entsprechende Informationen im Finanzausschuss Mai 2006. 
 

   
  
Sven Pautz 
Vorsitzender des Ausschusses Haushalt und Finanzen 
 
Anlage 
Haushaltsabrechnung per 31.03.2006 


